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Genuss für Buchliebhaber und Naschkatzen
Bestseller-Autorin Lisa Graf zu Gast bei den »Freunden des Heimatmuseums«

Berchtesgaden – Die
Berchtesgadener Autorin Li-
sa Graf hat sich mit der Tri-
logie über das Münchner De-
likatessenhaus Dallmayr in
die Spiegel-Bestsellerlisten
geschrieben – über 440000
verkaufte Bände belegen das
eindrucksvoll. Ende vergan-
genen Jahres erschien nun
ihr neuer Roman »Lindt &
Sprüngli – Zwei Familien,
eine Leidenschaft«, der ers-
te Band einer Trilogie um
den bekannten Schweizer
Chocolatier-Betrieb. Auf
Einladung des Vereins der
Freunde des Heimatmu-
seums Berchtesgaden las die
Erfolgsautorin im Alpen-
Congress aus dem druckfri-
schen zweiten Band »Lindt &
Sprüngli – Zwei Rivalen, ein
Traum« und entführte ihre
begeisterten Zuhörer in das
verlockende Reich zart
schmelzender Schokolade
und die faszinierende Ge-
schichte des Schweizer
Schokoimperiums.

Die Wahl-Berchtesgade-
nerin Lisa Graf ist eine sehr
gefragte Frau, seit sie den
Sprung auf die Bestsellerlis-
ten geschafft hat und hohe
Verkaufszahlen auf dem
heiß umkämpften Bücher-
markt garantiert. Sie reist
von Lesung zu Lesung und
auch die Medien – von der
Süddeutschen Zeitung bis
zu verschiedenen Fernseh-
sendern – interessieren sich
für sie. Umso mehr freute es

die Vorstandschaft der
Freunde des Heimatmu-
seums, dass die Autorin der
Einladung zu einem »Heim-
spiel« gefolgt war und viele
interessierte Zuhörer den
Weg zur kostenlosen Le-
sung in den AlpenCongress
gefunden hatten.

Auch die zweite histori-
sche Roman-Serie Grafs
nach der Dallmayr-Trilogie
ist im Genusskosmos ange-
siedelt, beschäftigt sich mit
der Lieblingsnascherei vie-
ler Menschen und mit einem
Unternehmen, dessen Name
weltweit bekannt ist und das
auf eine lange Historie zu-
rückblicken kann.

Inüber120Ländern istdas
Schokoimperium vertreten
und sorgt für »süße Versu-
chungen«. Der große Be-
kanntheitsgrad der Marke,
derenAktiemit rund125000
Euro zu den teuersten der
Welt gehört, ist durchaus
förderlich für die Verkaufs-
zahlen: Band 1, der von den
Sprünglis in Zürich handelt,
ging schon 100000 Mal über
den Ladentisch.

Der druckfrische Band 2
der Saga um die Schweizer
Schokoladenfabrikanten,
»Lindt und Sprüngli. Zwei
Rivalen, ein Traum«, ran-
giert nach knapp zwei Wo-
chen bereits auf Platz 4 der
Spiegel-Besteller und stand
im Mittelpunkt der unter-
haltsamen und sehr infor-
mativen Lesung.

Es beginnt in Bern 1863.
Kurz bevor die Räder einer
vorbeifahrenden Kutsche
den kleinen Tagträumer Ru-
dolphe Lindt auf dem Markt-
platz erfassen, wird er von
einem wunderschönen Blu-
menmädchen gerettet. Von
diesem Augenblick an ist
klar: Der junge Lindt hat
überlebt, um Großes zu voll-
bringen! Doch nicht etwa so
wie es sich seine Familie
wünscht. Der Sohn eines
Apothekers wird zum Schul-
abbrecher und stürzt sich in

das Abenteuer. Als Char-
meur und Lebemann haben
ihm schon immer alle Türen
offen gestanden. In Bern er-
öffnet er schließlich eine
Schokoladenfabrik und
schafft etwas, das ihm einen
Platz in den Geschichtsbü-
chern sichert: Der Junge,
einst eine herbe Enttäu-
schung für seine Familie, re-
volutioniert die Schokola-
denherstellung.

Die Autorin belässt es nicht
beim reinen Rezitieren, son-
dern nimmt ihr Publikum

von Anfang an mit, kommu-
niziert mit ihm, lässt es hin-
ter die Kulissen blicken und
tief eintauchen in die Ge-
schichte der feinen, anfangs
noch nicht zart schmelzen-
den Schokolade. Wie immer
bei ihren Lesungen hat sie
auch viele historische Fotos
und Dokumente im Gepäck,
die ihre Schilderungen bebil-
dern und veranschaulichen.
Sehr deutlich wird dabei
auch, wie viel akribische Re-
cherchearbeit in ihren Bü-
chern steckt, die so von leich-
ter Hand geschrieben wir-
ken. Ganz nebenbei vermit-
telt Graf viel Wissenswertes
und Historisches aus weit zu-
rückliegender Zeit und ver-
mischt dabei im Romange-
schehen Fakten und Fiktion
zu einer angenehmen Lektü-
re. Sie lässt ihre Figuren sehr
lebendig wirken, wechselt
Blickwinkel und Perspekti-
ven, indem jede Szene aus
der Sicht einer Person ge-
schrieben ist und insgesamt
zahlreiche Nebenfiguren die
Familiengeschichte berei-
chern. Man darf gespannt
sein auf Band 3, der die nicht
konfliktfreie Fusion der bei-
den Schokoladenpioniere
zum Thema haben wird.

Eifrig genutzt wurden im
Anschluss an die Lesung
auch der Büchertisch der
heimischen Buchhandlung
sowie die Möglichkeit der Si-
gnierstunde und zum Ge-
spräch mit der Autorin. fb

Bestseller-Autorin Lisa Graf entführt ihr Publikum in die fas-
zinierende Geschichte des Schweizer Chocolatier-Betriebs
Lindt & Sprüngli. (Foto: A. Pfnür)

Zwei Haftbefehle
vollstreckt

Schneizlreuth – Beamte
der Grenzpolizei Piding
überprüften am Donners-
tagnachmittag im Rahmen
einer Grenzkontrolle am
Übergang Melleck/Stein-
pass einen VW Golf mit pol-
nischer Zulassung. Dabei
wurde festgestellt, dass für
den Beifahrer, einem 53-
jährigenPolen,zweiHaftbe-
fehle wegen Verkehrsdelik-
ten bestehen.

Der Mann konnte durch
Zahlung eines mittleren
vierstelligen Geldbetrages
eine Haftstrafe abwenden
und anschließend seine
Fahrt fortsetzen. fb

Film-Spaß und medienpädagogische Workshops
Das Kinderkino BGL startet in die neue Saison und tourt wieder durch den Landkreis

Berchtesgadener Land –
Das Kinderkino im Berchtes-
gadener Land startet ab
Freitag, 14. November, wie-
der seine beliebte Tour und
bringt spannendes Kinoer-
lebnis und medienpädagogi-
sche Workshops an insge-
samt zehn Orte im Land-
kreis. Grundschulkinder
sind eingeladen, in gemütli-
cher Kino-Atmosphäre ge-
meinsam Filme zu erleben
und ihr Medienwissen aktiv

und kreativ zu erweitern.
Das Veranstaltungsformat
verbindet Filmgenuss mit
wertvollen Lernangeboten
für Kinder und bietet Eltern
gleichzeitig eine sichere Be-
treuungszeit in pädagogi-
scher Qualität.

An zwei Terminen ist das
Kinderkino auch im Berch-
tesgadener Talkessel: Frei-
tag, 21. November, von 15 bis
18 Uhr in Marktschellenberg
(Gemeindesaal Feuerwehr-

haus) und am Samstag, 22.
November, von 9 bis 12 Uhr
in Schönau am Königssee
(Veranstaltungssaal Rat-
haus). Alle Termine und
Standorte sind auch auf
www.kinderkino-bgl.de ab-
rufbar.

Die Kinderkino-Veranstal-
tungen dauern jeweils drei
Stunden und zeigen an-
spruchsvolle Kinderfilme und
Klassiker auf großer Lein-
wand. Im Anschluss laden

medienpädagogische Work-
shops ein, Trickfilmszenen zu
gestalten, Filmszenen zu ver-
tonen, Geschichten nachzu-
stellen oder passend zum
Film zu basteln und zu spie-
len. Medientechnische Tricks
und Hintergrundwissen wer-
den kindgerecht erklärt –
Kreativität und der selbstbe-
wusste Umgang mit Medien
stehen im Mittelpunkt. Auch
präventive Aspekte werden
integriert: In den Workshops

erfahren Kinder, wie Bild und
Ton im Film zusammenspie-
lenundwiemiteinfachenMit-
teln Manipulationen – und
eben auch Falschinformatio-
nen – entstehen können. Die
Ergebnisse werden am Ende
stolz den Eltern präsentiert.
Eltern werden gebeten, ihr
Kind zur Anmeldung zu be-
gleiten und sind zur Ab-
schlusspräsentation eingela-
den. Die Kinder sollte eine
Trinkflasche dabeihaben. fb

Mit gefälschten
Kennzeichen gefahren

Piding – Einen neuen
Autohändler wird sich ein
55-jähriger Montenegriner
suchen, den die Schleier-
fahnder der Grenzpolizei
Piding am frühen Samstag-
morgen auf der Autobahn
A8 bei Piding kontrollier-
ten. Der Mann war mit
einem frisch gekauften Ford
Transit auf dem Weg in sei-
ne Heimat, als den Grenzbe-
amten sein Fahrzeug ins
Auge fiel. Bei der Kontrolle
stellte sich heraus, dass es
sich bei den am Ford ange-
brachten niederländischen
Kennzeichen und dem mit-
geführten Versicherungs-
nachweis um Fälschungen
handelte.

Der Mann gab an, dass er
das Fahrzeug gutgläubig in
Aachen erworben hatte und
nichts von der vorgetäusch-
ten Zulassung wusste. Die
Weiterfahrt wurde bis zum
Nachweis einer gültigen Zu-
lassung und Versicherung
unterbunden. Außerdem
wurde ein Ermittlungsver-
fahren unter anderem we-
gen Urkundenfälschung
und einem Verstoß gegen
das Pflichtversicherungsge-
setz eingeleitet. fb


